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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht V : SC 1904 Nürnberg VIII 
Montag, 09.10.2023, 19:45 Uhr

Schlehahn, Welsch und Brandes in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Benjamin Brandes sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1904 Feucht V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV 1904 Feucht V meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Schlehahn, Welsch und Brandes, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bartaun / Spiegler verloren ihre Partie
gegen Schlehahn / Goerigk unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 9:11, 5:11. Nicht ganz
mithalten konnten Silberhorn / Radinger, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Welsch / Brandes,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd Silberhorn verlor derweil seine Partie gegen Robby
Schlehahn unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos
anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Reiner Bartaun gegen Johannes Welsch,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte nachfolgend hingegen Max Spiegler beim 11:6, 11:9, 11:5 gegen Johann Goerigk. Da gab es
nichts zu rütteln. Eine knappe Niederlage gab es indessen für Norbert Radinger beim 2:3 gegen
Benjamin Brandes. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1904 Feucht V und des
SC 1904 Nürnberg VIII. Mit 1:3 verlor Bernd Silberhorn seine Partie gegen Johannes Welsch, in die
Welsch im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
anschließend Reiner Bartaun bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robby Schlehahn von Beginn an.
Max Spiegler hatte gegen Benjamin Brandes trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1904 Feucht V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.10.2023
gegen die CVJM Nürnberg Bäcker bevor. Für den SC 1904 Nürnberg VIII steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen Eintracht Falkenheim Nürnberg II am 20.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht V

Doppel: Bartaun / Spiegler 0:1, Silberhorn / Radinger 0:1 
Einzel: B. Silberhorn 0:2, R. Bartaun 0:2, M. Spiegler 1:1, N. Radinger 0:1 

 SC 1904 Nürnberg VIII
Doppel: Schlehahn / Goerigk 1:0, Welsch / Brandes 1:0 
Einzel: J. Welsch 2:0, R. Schlehahn 2:0, B. Brandes 2:0, J. Goerigk 0:1


